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So. 7. Mai
ab 10 Uhr Tourenprogramm,

Wander- und Radtouren
„gemeinsam aktiv”

ab 12 Uhr in der Homburghalle

Sa. 6. Mai
Festabend in der Homburghalle,
Einlass 18 Uhr, Begin 19 Uhr
„50 Jahre Gesamtgemeinde
Neuhausen ob Eck”

Gerne können Sie sich noch zum Festabend 

bis zum 05.05.2023 um 9.00 Uhr anmelden:

info@neuhausen-ob-eck.de !
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

REDAKTIONSSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe ist  
Montag, 20. März 2023, 12.00 Uhr

Krankentransport 19222
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 
HNO Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und 
Feiertagen und  außerhalb der Sprechstundenzeiten
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen  
- Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo - Fr  18.00 - 22.00 Uhr
Sa, So, FT  08.00 - 22.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

SPRECHZEITEN DES  
BÜRGERMEISTERAMTES 
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.30 Uhr
Mo, Di 14.00 - 16.00 Uhr
Do 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax: 07467 9460-25
info@neuhausen-ob-eck.de
www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent
Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Schwandorf
Günter Binder 07777 1258

Ortsvorsteherin Worndorf
Nicole Weikart  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412
Bücherei 07467 910020

Ev. Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385
Kath. Pfarramt Emmingen 07465 703
Kath. Pfarramt Mühlheim 07463 354
Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

STÖRUNGSNUMMERN UND  
WICHTIGE RUFNUMMERN

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST   
IM LANDKREIS TUTTLINGEN   

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 06.05.2023 
Löwen-Apotheke Tuttlingen, 
Bahnhofstraße 49, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/2434 
  
Sonntag, 07.05.2023 
Apotheke Mühlheim, 
Tuttlinger Straße 4, 78570 Mühlheim 
Tel.: 07463/372   

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen 
erhalten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
0800 0022833 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 06.05.2023 bis 
Sonntag 07.05.2023 
Dr. Link-Straub, Karlstraße 28, 
78532 Tuttlingen, Tel.: 07461/15267 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 
88605 Meßkirch, Tel.: 07575/92040

Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40

Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser  0162 2892 093
Wassermeister Schaz

Nachbarschaftshilfe 07777 7593
Einsatzleitung Karin Seifried
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix  07461 770 550
gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen  0713 8160 160
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mi 13.30 - 18.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung
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Familientag
Rad- und Wandertouren ab 10 Uhr, Familienfest ab 12 Uhr

Programm 6./7. Mai 2023

So, 7. Mai
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„Dui do ond de Sell“  
begeistern in Worndorf 
Zwei Powerfrauen mit Hitzewallungen 
Nach dem gelungenen Auftakt zum Jubiläumsjahr der Gesamtgemeinde 
Neuhausen ob Eck in Schwandorf mit dem Klavierkonzert von Henriette 
Gärtner, folgte nun der Kabarettabend „Dui do ond de Sell“ in Worndorf. 
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte im bis auf den letzten Platz ge-
füllten Bürgersaal die zwei Frauen, die mit Hitzewallungen zu kämpfen 
hatten. Jung ging auf die damaligen schwierigen Verhandlungen im Ge-
meinderat von Worndorf ein. Nach zähem Ringen stimmte der Gemein-
derat 1973 mit fünf Ja-Stimmen, drei Nein-Stimmen und einer Enthaltung 
dafür, dass Worndorf zur Gemeinde Neuhausen ob Eck eingemeindet wer-
den konnte. Aus diesem Grund fand nun die zweite Veranstaltung in der 
Teilgemeinde Worndorf statt. Die Rathauschefin kündigte in humorvoller 
Weise die beiden „Schwäbinnen“ an und wünschte der Veranstaltung ei-
nen guten Verlauf. 
Mit schwäbischem Kabarett, gespickt mit deftigen Sprüchen, haben die 
zwei Komödiantinnen „Dui do“ (Petra Binder) und „de Sell“ (Doris Reiche-
nauer) das Publikum aufs Beste unterhalten. „Wechseljahre können äußerst 
amüsant sein“. Weibliche Rundungen sind toll und Schönheitsoperationen 
für die beiden tabu. Das bewiesen die Zwillingsschwestern mit Mimik und 
„vollem Körpereinsatz“. „Wie man sich füttert, so wiegt man“, war das Credo 
von Doris und Petra unterstrich diese These mit körperbetonten Figuren. 
Beide hatten sich zuvor von ihren Männern getrennt. „Nicht ihre Hormo-
ne, sondern ihr Mann Dieter sei das Problem“, sagte Doris und wedelte 
mit dem Fächer Frischluft um die feuchte Nase. Deshalb war sie fest ent-
schlossen einen neuen Partner zu suchen und „sich eine zweite Meinung 
einzuholen“. Ihre Zwillingsschwester Petra hatte ebenfalls von ihrem Ger-
hard genug. Doris jammerte immer wieder über die Hitzewallungen und 
führte dies auf den Klimawandel zurück, der sie voll getroffen habe. Doris 
erzählte von einem Koma-Traum mit George Clooney. Im Internet wollten 
die Damen sich auf Männersuche machen, denn Männer findet „ma net 
drausse, sondern hier drinne“ im Laptop. Um ihren Marktwert zu ermit-
teln, gab Petra eine Anzeige „Suche einen Mann“ auf und über hundert 
Antworten kamen: „Bitte nimm meinen“. Doris suchte Wärme und Gebor-
genheit und erhielt im Gegenzug Prospekte für Kachelöfen. Die Männer 
erhielten von den Zwillingen insgesamt keine besonders guten Noten und 
zogen eine unschöne Bilanz über die Vor- und Nachteile des angeblich 
starken Geschlechts. Männer hätten keine Wechseljahre, denn sie kämen 
ja nie aus der Pubertät heraus. Der „Sixpack“ verwandle sich immer mehr 
zu einem Speckmäntelchen. Ein netter Frauenhintern entgehe ihnen nie. 
Aber ein Hemd, das im Schrank hängt, können die Männer nicht finden, 
weil sich dieses nicht bewege. Männer fahren auf junges Gemüse ab, treu 
nach dem Motto „Lieber a Junge verhalte, als a Alte entsorge“. Eine Katze 
gewinnt gegen den Mann, weil diese aus der Dose fresse, auch wenn der 
Inhalt kalt sei und durch Kastrieren erfolgreich vom Streunen abgehalten 
werden könne. Letztendlich sei der Mann doch der Kopf der Beziehung, 
die Frau aber der Hals, der dem Kopf die Richtung weise. Eine Frau sollte 
ein Mann nur ambulant nicht stationär aufnehmen. Dennoch wollten die 
beiden Schwäbinnen ihr weiteres Dasein nicht ganz ohne Männer fristen. 
Nach der Pause ging das Kabarett-Duo der Frage auf den Grund, wo die 
fehlenden Kopfhaare der Männer wohl hingewandert sein könnten. Do-
ris schaute bei den „kahlen“ Männern nach, ob die Haare auf den „Buckel“ 
abgewandert seien. Mit einem stürmischen Schlussapplaus auch von den 
sichtlich begeisterten Männern und einer Zugabe bestätigte den beiden, 
dass sie den Nerv des Publikums getroffen hatten und der eine oder ande-
re sich spätestens in jedem zweiten Schlagabtausch wiederfinden konnte. 
Bürgermeisterin Marina Jung und Ortsvorsteherin Nicole Weikart bedank-
ten sich im Namen der begeisterten Gäste für ein kurzweiligen, unterhalt-
samen Abend mit einem Blumengebinde. „Jeder Lachmuskel wurde stra-
paziert“ brachte Weikart die Veranstaltung auf einen Nenner. Sie bedankte 
sich beim Kirchenchor für die Bewirtung, für den tollen Saalschmuck von 
Sarah Lohde-Bruggner und bei Alexander Bronner für die Technik und Be-
leuchtung, sowie allen Beteiligten, die im Vorfeld und im Hintergrund für 
diese gelungene Veranstaltung zu den Feierlichkeiten „50 Jahre Gesamt-
gemeinde Neuhausen ob Eck“ beigetragen hätten.

Bürgermeisterin Marina Jung und Ortsvorsteherin Nicole Weikart 
bedankten sich bei Petra Binder und Doris Reichenauer als „Dui do 
on de Sell“ (von links) für den kurzweiligen Abend. 

Der Bürgersaal in Worndorf war bis auf den letzten Platz besetzt.
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Allein die Mimik der Beiden war das Eintrittsgeld wert.
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Ein besonderes  
Konzert in einem 
besonderen Jahr 
125 Jahre Musikkapelle 
Neuhausen ob Eck und 
Dirigentenwechsel 
Die Musikkapelle Neuhausen ob Eck hat 
ihr 125-jähriges Jubiläum mit einem Kon-
zert vor über 300 Gästen in der Homburg-
halle gefeiert. Außerdem hat der langjähri-
ge Dirigent Oliver Schulz den Taktstock an 
seinen Nachfolger Burghard Burger über-
geben. Mit einem Marsch marschierten 
die 54 Musikerinnen und Musiker durch 
die Zuschauerreihen zur Bühne, um das 
Jubiläum mit einem Konzert zu begehen. 
Dirigent Oliver Schulz hatte in seinem Ab-
schiedskonzert „Das Beste aus 25 Jahren“ 
wieder ein schwungvolles und mitreißen-
des Konzert auf die Beine gestellt. Mit 
„Oh, Lady be good“ von George Gershwin 
nahm das Orchester das Publikum mit auf 
eine Broadway-Musical Reise aus dem Jah-
re 1924. 
Der erste Vorsitzende der Musikkapelle 
Uwe Schaz ließ nochmals die Entwicklung 
der Musikkapelle durch den Dirigenten 
Oliver Schulz Revue passieren. Schaz sag-
te, dass Oliver Schulz die Musikkapelle 25 
Jahre lang zu einer modernen, attraktiven 
Kapelle geformt habe, mit abwechslungs-
reichen Melodien, von Rock- und Pop, von 
Jazz- und Musical Hits - „Vielfalt pur“. Schulz 
hat neben aufwendigen Bühnenshows 
und unter Einbindung von E-Gitarre und 
Keyboard sowie Sängerinnen und Sänger 
das Repertoire ständig erweitert, worauf 
die Musikkapelle stolz sei. 
Bürgermeisterin Marina Jung gratu-
lierte im Namen der Gemeinde zum 
125-jährigen Jubiläum und würdigte die 
Nachwuchsarbeit, an der kontinuierlich 
gearbeitet werde, um Kinder und Jugend-
liche für die Musik zu begeistern. Bei allen 
wichtigen Ereignissen der Vereine der Ge-
meinde, wie auch in diesem Jahr bei den 
Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen 
der Gesamtgemeinde, aber auch bei zahl-
reichen Auftritten in der Region habe die 
Musikkapelle die Gemeinde sehr positiv 
nach Außen dargestellt. Dies sei auch eine 
große Führungsaufgabe des Dirigenten, 
so Jung weiter. Sie wünschte auch dem 
neuen Dirigenten Burghard Burger für die 
Zukunft Alles Gute und viel Erfolg bei den 
anstehenden Projekten. 
Bei nächsten Stück „Forest Gump Suite“ 
erlebten die Besucherinnen und Besucher 
die rieselnde Melodie die am Ende zu ei-
nem Höhepunkt mit sanften Klängen von 
Flöte führte. Bei diesem musikalischen 
Vortrag verhielt es sich nicht so, wie „Das 

Leben ist eine Pralinenschachtel, man 
weiß nie, was man bekommt“. Beim „Terra 
Vulcania“ von Otto M. Schwarz ging die 
musikalische Reise in die „Steirische Vulk-
anlandschaft“. Von ungestümen Naturge-
walten über friedliches Vogelgezwitscher, 
in der sich die Region neu findet als Land 
voller Lebenskraft, das im Rhythmus mit 
der Natur und im Einklang mit seiner Ver-
gangenheit in eine große Zukunft blickt. 
Die Polka „Der Böhmische Traum“ für man-
che auch „die Blasmusik-Hymne unserer 
Zeit“ kann auch in Lateinamerikanische 
Klänge versetzt werden. Davon überzeug-
te das Orchester die Besucherinnen und 
Besucher und wurden ebenfalls mit lan-
ganhaltendem Beifall belohnt. 
Nach der Pause bei leckeren Häppchen 
und erfrischenden Getränken ließ der 
Vorsitzende des Blasmusikverbands Rott-
weil-Tuttlingen, Ottmar Warmbrunn, ver-
glich die 25-jährige Dirigentenzeit von 
Oliver Schulz mit den Geschehnissen und 
Ereignissen in Politik und Gesellschaft, die 
sich verändert hätten und verschwanden. 
Schulz hingegen blieb 25 Jahre treu und 
standhaft bei der Stange. Warmbrunn ver-
lieh Schulz den Ehrenbrief für die „Dirigen-
tennadel in Gold mit Diamant“. 
Bei der „Musical Revue“ begann die Reise 
durch acht weltberühmte Musicals mit be-
kannten Melodien und Welthits. Dafür wur-
de auch die Sängerin Martina Schlegel re-
aktiviert, die mit ihrer Stimme begeisterte. 
Das letzte Stück unter der Leitung von 
Oliver Schulz war dem Schlager gewid-
met. Bei „Non Stop Schlager sangen und 
spielten die Akteure vom Beginn bis heute 
Schlager von Jürgen Marcus, Wolfgang Pe-
try, Udo Jürgens, Katja Ebstein, Marianne 
Rosenberg bis Beatrice Egli, Helene Fischer 
um nur einige zu nennen. Die Sängerin-
nen Martina Schlegel, Sandra Schwarz und 
erstmals Leah Bosch sowie der Sänger Ber-
thold Stahl verwandelten die Halle in ein 
Schlagerfestival, bei der die Gäste kräftig 
mitsangen und einzelne sogar mittanzten. 
Nun war die Zeit gekommen, den Takt-
stock zu übergeben. Beim „Deutschmeis-
ter-Regimentsmarsch“ übergab Oliver 
Schulz den Taktstock an seinen Nachfol-
ger Burghard Burger. Burger ist auch für 
das Publikum kein Unbekannter. Er spielt 
seit 21 Jahren als Baritonsaxophonist im 
Orchester und leitete zehn Jahre die Ju-
gendkappelle. Unter seine Regie wurde 
der Marsch „Mein Regiment“ gespielt, mit 
rhythmischen Klatschen und kräftigen 
Beifall begleitet. 
Das letzte Wort hatte der scheidende Di-
rigent Oliver Schulz. Er bedankte sich bei 
seiner Familie für die langjährige Unter-
stützung (die beiden Kinder spielen seit 
Jahren in der Kapelle), aber auch bei sei-
nen Mitstreitern in der Vorstandschaft so-
wie bei seinen Musikerinnen und Musikern 
in der „besten Kapelle Süddeutschlands“. 
„Ich bin ein Neuhauser“, sagte Schulz und 
beendete das Jubiläumskonzert. Noch bis 
weit nach Mitternacht wurde der Abend 
gemeinsam gefeiert. 

Oliver Schulz (Mitte) mit den Sängerinnen und 
Sänger Martina Schlegel, Berthold Stahl, Sandra 
Schwarz und Leah Bosch (von links). 
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Burghard Burger übernahm den Taktstock von 
Oliver Schulz (von links).

Die Musikkapelle Neuhausen erntete mit ihren 
Darbietungen „Standing Ovation“.

Burghard Burger und Oliver Schulz (kniend von 
links) mit dem Orchester beim Jubiläumskonzert.
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Projekt „Berufe“  
im Kindergarten Schwandorf 
Floristin Sarah Lohde-Bruggner  
+ Kleintierzucht Sarah Schlegel  
+ Schreinerei Haaf 
Nach Ostern startete bei uns im Kindergarten das Projekt „Berufe“. 
Nach einer Einführung mit verschiedenen Bilderbüchern und Ge-
sprächsrunden stand schon unser erster Ausflug zu diesem Projekt 
an. Dieser fand am Montag, den 24.04. statt. Hier machten wir uns 
auf den Weg zu Sarah Lohde-Bruggner um den Beruf der FloristIn 
kennen zu lernen. Zunächst hat sie uns verschiedene Blumen ge-
zeigt und dabei erklärt, dass die Blumen unterschiedliche Namen, 
Farben und Düfte haben. Anschließend ging sie auf die vielfälti-
gen Werkzeuge, welche ein FloristIn benötigt ein. Dabei betonte 
sie, dass die Hände das wichtigste Werkzeug sind und diese daher 
auch meist schmutzig werden. Danach durfte sich jedes Kind eine 
Blume aussuchen und zusammen mit Frau Lohde-Bruggner zu ei-
nem schönen Blumenstrauß binden. Diesen durften wir mit in den 
Kindergarten nehmen. Zum Abschluss durfte jedes Kind seinen 
eigenen Tontopf gestalten. Hierzu verarbeiteten sie Moos, Heidel-
beergrün, getrockneten Thymian, Traubenhyazinthen und Tulpen. 
Es endete ein sehr interessanter Vormittag und alle Kinder nahmen 
ihren gestalteten Tontopf voller Stolz mit nach Hause. 
Am Donnerstag, den 27.04. fand unser 2. Ausflug zu Sarah Schle-
gel und ihren Kaninchen statt. Bei schönstem Wetter hieß diese uns 
herzlich Willkommen und erklärte uns vieles rund um das Thema 
Kaninchen, deren Haltung und ihren Gewohnheiten. Interessant 
war, dass der Begriff „Stallhase“ nur im Volksmund verbreitete ist, 
jedoch lediglich der Feldhase ein Hase ist. Alles andere sind Kanin-
chen. Wir durften verschiedene Arten der Kaninchen kennenlernen 
und diese auch füttern, sowie streichen und halten. Die Tiere sind 

den Umgang mit Menschen gewöhnt und waren sehr aufgeweckt 
und neugierig. Zum Abschluss gab es von Sarah Schlegel selbstge-
backene Karotten Muffins und wir machten uns voller neuer Ein-
drücke auf den Weg zurück in den Kindergarten. 
Am Freitag, den 28.04. war auf unserem Ausflugsplan das Ziel 
die Schreinerei Haaf in Neuhausen ob Eck. Hier fuhren wir mit den 
Autos und waren schon sehr gespannt was uns erwartet. Dort an-
gekommen begrüßten uns Albert, Pirmin und Severin Haaf sehr 
herzlich. Zunächst zeigten sie uns die Schreinerei mit all ihren Ma-
schinen. Auch die Werkzeugkiste eines Schreiners wurde genau 
inspiziert und fast jedes Werkzeug wurde den Kindern sehr kind-
gerecht erklärt. 
An diesem Vormittag hatten wir einen wichtigen Auftrag. Wie bei 
einem Schreiner üblich, wurde ein Plan auf dem Computer ge-
zeichnet und nach diesem mussten auch unsere Kindergarten-
kinder vorgehen. Der Auftrag war eine Kinderküche zu bauen. Zu-
nächst legten wir dann eine graue Holzplatte in die CNC-Maschine 
ein und es wurden runde Kreise, als Herdplatten ausgefräst. Die 
restlichen Teile waren schon vorbereitet welche nun zusammenge-
baut werden mussten. Hier durften die Kinder zusammen mit den 
drei Schreinern Leim verarbeiten, Dübel in die Löcher hämmern, 
mit dem Akkuschrauber Winkel festschrauben, Holzteile sägen so-
wie anschleifen und vieles mehr. Nach den verschiedenen Arbeits-
schritten und toller Teamarbeit war die Küche zusammengebaut 
und alle Kinder sehr stolz auf ihr Werk. Das absolute Highlight war, 
dass wir die Küche geschenkt bekommen und mit in den Kinder-
garten nehmen durften. Die Kinder hätten am liebsten schon in 
der Schreinerei mit dem Kochen angefangen. 
Zum Abschluss bekam jedes Kind ein Pixi Büchlein, sowie Holz-
malstifte und ein Malbuch mit nach Hause. Es endete ein wirklich 
sehr beeindruckender Vormittag und die Kinderküche bekommt 
einen ganz besonderen Platz in unserem Kindergarten. 
Ein herzliches Dankeschön an Sarah Lohde-Bruggner, Sarah 
Schlegel und an die Schreinerei Haaf für all ihre Mühen und 
ihr Engagement. Ohne dieses könnte so ein Projekt für unsere 
Kinder nicht stattfinden. 

Nächste Woche folgt der 2. und letzte Teil unseres Projektes „Berufe“. 
Ihr Kindergarten Schwandorf
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Der Mai ist gekommen 
Feuerwehr stellt Maibaum auf 
Die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Neuhausen hat den Maibaum bei Grillwurst und Getränken aufgestellt. Der 27 Meter hohe und 
geschmückte Maibaum wurde mit Muskelkraft der zahlreichen Feuerwehrkameraden aufgestellt. Auf das Kommando von Feuerwehr-
kamerad Hartmut Storz wurde der Stamm Meter um Meter senkrecht gestellt. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger verfolgten mit ihren 
Kindern aus sicherer Entfernung das „Maibaumstellen“. Nach getaner Arbeit und kräftiger Unterstützung gab es neben den Grillwürsten 
auch Getränke zur Stärkung auf dem Hof von Hartmut und Ramona Storz.
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Die Feuerwehrleute beim 
Aufstellen des Maibaumes 

Der Maibaum steht vor 
zahlreichen Besuchern.

Amtliche
Mitteilungen§

Kanalerneuerungs-
maßnahmen im Bereich 
der Gartenstraße 
In der letzten Ausgabe des Amtsblattes hat 
sich beim Hinweis zur Kanalerneuerungs-
maßnahmen ein Fehlerteufel eingeschli-
chen.  
Es werden die Fußwege nicht zwischen der 
Stuttgarter Straße sondern zwischen der 
Stockacher Straße und der Gehrenstraße zu 
Gartenstraße verlaufend voll gesperrt. 
  
Wir bitten um Entschuldigung und auch um 
Beachtung. 
 
 

Vorbereitung der Kommunal-
wahlen 2024 
- Evtl. Abschaff ung der un-
echten Teilortswahl sowie 
der Ortschaftsverfassung 
In den Gemeinderatssitzungen am 
08.11.2022 sowie am 07.02.2023 wurde im 
Gemeinderat geäußert, dass sich Verwal-
tung und Gremium vor der Kommunalwahl 
im kommenden Jahr mit der Abschaff ung 
der unechten Teilortswahl befassen sollen. 
Am Samstag, 01. April hat die Gemeinde eine 
Informationsveranstaltung für alle Mitglie-
der des Gemeinderats und der Ortschafts-
räte Schwandorf und Worndorf mit Referent 

Heinz Pfl umm von der Verwaltungsschule 
des Gemeindetags durchgeführt. 
Ähnliche Bestrebungen der Verwaltung/ des 
Gemeinderats gab es bereits in den Jahren 
2013 und 2018, jedoch ist in beiden Fällen 
kein Beschluss gefasst worden, wodurch 
beide nicht zur Abschaff ung der unechten 
Teilortswahl geführt haben. 
Die unechte Teilortswahl garantiert eine 
Repräsentation einzelner Ortsteile im Ge-
meinderat. Obwohl der Gesetzgeber diese 
Ausnahmeregelung eigentlich nur für eine 
gewisse Übergangsphase zur Förderung 
der Eingliederung – für mindestens zwei 
Wahlperioden - vorsah, hat sie in Neuhau-
sen ob Eck nach 50 Jahren auch heute noch 
Bestand. Die unechte Teilortswahl birgt ein 
kompliziertes und fehleranfälliges Wahlver-
fahren für die Wähler und ein aufwändiges 
Auszählungsverfahren. Darin sind sich alle 
Beteiligten einig. 
In den letzten Jahren wurde in zahlreichen 
Gemeinden die unechte Teilortswahl durch 
Änderung der Hauptsatzung aufgehoben. 
Waren es 1975 noch 717 Gemeinden mit 
unechter Teilortswahl, ist diese Zahl konti-
nuierlich auf 384 bei der Gemeinderatswahl 
2019 gesunken. Die vergangenen sechs 
Wahlen haben durchschnittlich jeweils rund 
50 Gemeinden vor der jeweiligen Wahl die 
unechte Teilortswahl abgeschaff t. Für die 
Aufhebung der unechten Teilortswahl ist die 
Zustimmung des Ortschaftsrates rechtlich 
nicht erforderlich. Jedoch müssen die Ort-
schaften im Rahmen des Verfahrens jeweils 
über die unechte Teilortswahl eine Empfeh-
lung/ Stellungnahme über die Beratung und 
Entscheidung bis zur Sitzung des Gemein-
derats abgeben. 

Die Ortschaftsverfassung wurde aber in den 
meisten Fällen beibehalten. Die Zahl der Ge-
meinden mit Ortschaftsverfassung hat sich 
von 1975 bis 2019 von 456 lediglich auf 403 
verringert.  
Für die Aufhebung der Ortschaftsverfas-
sung, die durch Eingemeindungsvertrag 
auf unbestimmte Zeit eingeführt wurde, 
ist neben der Änderung der Hauptsatzung 
die Zustimmung des Ortschaftsrates erfor-
derlich. Der Gemeinderat kann also ohne 
entsprechenden Beschluss des jeweiligen 
Ortschaftsrats diesen nicht abschaff en. Eine 
Aufhebung der Ortschaftsverfassung wurde 
von der Verwaltung nicht thematisiert, aber 
bei der Informationsveranstaltung von Mit-
gliedern der Gremien teilweise zur Beratung 
vorgeschlagen.  

Die Ortschaftsräte Schwandorf und 
Worndorf wurden daher in der Gemein-
deratssitzung von Bürgermeisterin Jung 
beauftragt, jeweils in öff entlicher Sitzung 
beide Themen bis zur Juni-Sitzung des Ge-
meinderats – ggf. auch bis zur GR-Sitzung 
im Juli - zu beraten und hierzu Beschlüsse 
zu fassen.  

Befl aggung der Dienstge-
bäude (1. Mai./9. Mai) 
Das Rathaus und die Ortsverwaltun-
gen in Schwandorf und Worndorf 
werden am 1. Mai, dem Tag der Arbeit 
und am 9. Mai, dem Europatag be-
fl aggt. 
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Bürgermeister-
sprechstunde 
Die nächste Bürgermeistersprech-
stunde fi ndet am Donnerstag, den 
11.05.2023 von 17-18 Uhr in der Orts-
verwaltung in Worndorf statt.

Um Wartezeiten zu verkürzen, können 
Sie gerne einen Termin vereinbaren. 

Sie können jedoch auch unabhängig 
von der Bürgermeistersprechstunde 
jederzeit Ihre Wünsche und Anliegen 
vorbringen.

Rufen Sie hierzu bitte an - 
Tel.: 07467/9460-15. 

Abfalltermine 
Werttonne 
Mittwoch, 03.05.2023 

Biomüll 
Freitag, 05.05.2023 

Schadstoff mobil 
Samstag, 06.05.2023 

Restmüll, Windeltonne 
Donnerstag, 11.05.2023 

Biomüll 
Freitag, 19.05.2023 

Papiermüll, Windeltonne 
Donnerstag, 25.05.2023 

Werttonne 
Mittwoch, 31.05.2023
  
Nähere Informationen zu Abfallfra-
gen fi nden Sie auf der Homepage 
www.abfall-tuttlingen.de oder unter 
07461/926-3400 

VERANSTALTUNGSKALENDER MAI 

Mo, 01.05.2023 Tennisclub Neuhausen Saisoneröff nung 

Musikverein Worndorf Mai-Spielen im Ort 

Do, 04.05.2023 Obst- und Gartenbauverein Handarbeitstreff  und 
Treff punkt Alpenblick 

Fr, 05.05.2023 Frauengemeinschaft Schwandorf Generalversammlung 

Sa, 06.05.2023 50 Jahre Gesamtgemeinde Bürgerfesttag 

So, 07.05.2023 50 Jahre Gesamtgemeinde Bürgerfesttag 

Fr, 12.05.2023 Förderverein Schwandorf Generalversammlung 

Fan-Club Pascal Wehrlein Generalversammlung 

Sa, 13.05.2023 Obst- und Gartenbauverein Gärtnerkurs für Kinder 

So, 14.05.2023 Evangelische 
Eckstein-Kirchengemeinde 

Konfi rmation 

Freilichtmuseum Ziegentag und 
Muttertagskonzert 

Mi, 17.05.2023 Schwäbischer Albverein 20 Jahre neue Skihütte 
Feierabendhock 

Musikverein Schwandorf off ene Musikprobe 

Do, 18.05.2023 Turn- und Sportverein Neuhausen Vatertagsturnier 

Musikverein Worndorf Vatertagsfest 

Fr, 19.05.2023 Schwäbischer Albverein 20 Jahre neue Skihütte Ü60 

Obst- und Gartenbauverein Werktreff  

Sa, 20.05.2023 Schwäbischer Albverein 20 Jahre neue Skihütte 
Kinder- und Jugendtag 
mit Partynacht 

So, 21.05.2023 Freilichtmuseum Internationaler Museumstag 
und Das belebte Dorf 

Sa, 27.05.2023 50 Jahre Gesamtgemeinde Waldrundgänge 

Mo, 29.05.2023 Freilichtmuseum Deutscher Mühlentag

Am Freitag, den 05.05.2023
gratulieren wir recht herzlich
Herrn Johann Antweiler
zu Seinem 85. Geburtstag.

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

  Unsere Jubilare

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff  im Alpenblick. 
Donnerstag, den 04. Mai 2023, 15.00 Uhr 
bis ca. 18.00 Uhr.  
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herz-
lich in den Werkraum im „Alpenblick“ ein. 
Gäste, auch ohne Strickzeug, sind herzlich 
Willkommen. 
  
Treff punkt Alpenblick (TrAb) 
– Spieleabend – Z`liecht –  
Donnerstag 04. Mai 2023, ab 19 Uhr
OGV-Info-Hock zum Schwätza, Informieren 
und Austausch, allerlei Brett-,Karten und 
sonstige Spiele oder einfach Z`liecht. Unse-
re Fachwarte beantworten gerne Fragen zu 
aktuellen Gartenthemen. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend 
und nette Gespräche am warmen Ofen im 
Alpenblick. 

Der aktuelle Gartentipp aus der 
Verbandszeitschrift „Obst und Garten“ 
und eigene Texte OGV-Neuhausen 
Schnitt sommerblühender Gehölze: Som-
merblühende Gehölze, die an den Neutrie-
ben blühen, wie z.B. Schmetterlingsstrauch 
und Beetrosen können jetzt noch geschnit-
ten werden. Den normalen Flieder jetzt 
nicht zurückschneiden, weil sonst alle Blü-
ten mit entfernt werden! Die meisten Früh-
jahrsblüher sollten unmittelbar nach der 
Blüte geschnitten werden. 
Blumenzwiebeln im Rasen: Rasenfl ächen, 
in denen Blumenzwiebeln wachsen, soll-
ten erst gemäht werden, wenn das Laub 
der Zwiebelpfl anzen vollständig vergilbt 
ist. Ansonsten wird den Zwiebeln mit dem 
Verlust der Blätter viel Kraft geraubt. Die 
Samen können außerdem nicht ausreifen.
Im Zweifel drumherum mähen. 
Frühlingsquark selbst gemacht:  Was gibt 
es Besseres als einen frischen Frühlings-
quark? Viele der gerade austreibenden und 
der wintergrünen Kräuter wie Schnittlauch, 
Petersilie, Liebstöckel, Estragon, Pfeff er-
minze, Oregano, Zwiebellauch, Thymian, 
Borretsch und Sauerampfer liefern dazu die 
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besten Zutaten. Nehmen Sie eine Packung 
Quark, einen Schuss Sahne, Zitronensaft, 
Balsamessig, Olivenöl, Sonnenblumenöl, 
Salz, Pfeffer, Muskat, etwas Honig und et-
was Meerrettich und ein paar Tropfen der 
im März beschriebenen Paprikavinaigrette. 
Mischen Sie das Ganze mit Zwiebel- und 
Gurkenwürfeln und den fein gehackten 
Kräutern. Fertig ist das Abendbrot. 
 
Einladung zum Gärtnerkurs für Kinder  
Kleines Gärtner-ABC – gardening for kids 
Nach einer kurzen kindgerechten Einfüh-
rung dürfen die Kinder selbst loslegen und 
aus einer riesigen Auswahl an Saatgut, Ge-
müse- und Blumensetzlingen säen, pikieren 
und pflanzen. Am Ende des Kurses gehen 
die Kinder mit einem prall gefüllten Kist-
chen und meist sehr stolz nach Hause, um 
dort die Pflänzchen weiterhin zu hegen und 
pflegen, bis sie erntereif sind. 
 Als passendes Werkzeug dafür schnitzt sich 
jedes Kind einen eigenen Pikierstab. Außer-
dem zeigen wir den Kindern, wie man Able-
ger von Pflanzen nimmt und sie so vermeh-
ren kann. Damit jedes Kind auch daheim 
noch weiß, was in den mitgebrachten Töp-
fen alles keimt und wächst, basteln wir am 
Schluss Etiketten. Für den Kurs sollten die 
Kinder in der Lage sein, mit einem Messer 
umzugehen oder von einem Erwachsenen 
begleitet werden. 
Mitzubringen: Taschenmesser, Getränk, 
Gebühr: 5,- € pro Kind 
Termin: Samstag 13.Mai 2023, 10.00 bis 
12.30 Uhr,  
Ort: CCOG-Alpenblick, Tuttlinger Str. 61 
78579 Neuhausen ob Eck   
Eingeladen sind Kinder ab 6 Jahren, jünge-
re in Begleitung eines Erwachsenen 
Anmeldung bei Alfred Schaz, Tel 07467 
1593, E-Mail: vize1@ogv-kreis-tut.de 
  
Teilnehmerzahl begrenzt nach Eingang der 
Anmeldung, Kinder mit OGV-Mitgliedsaus-
weis sind gebührenfrei. 
 
 

Schwäbischer Albverein
VORANKÜNDIGUNG 
Festtage anlässlich „20 Jahre  
neue SAV Ski- und Wanderhütte“  
und „20 Jahre Technikteam“ 
Vom 17. Mai bis zum 20. Mai feiert der 
Schwäbische Albverein Neuhausen ob Eck 
gleich zwei Jubiläen: „20 Jahre neue Ski- und 
Wanderhütte“ und „20 Jahre Technikteam“. 
Im Jahre 2002 fiel die Ski- und Wanderhütte 
einem Brand zum Opfer und wurde kom-
plett zerstört. Innerhalb von nur einem Jahr 
wurde die Ski- und Wanderhütte mit sehr 
viel Eigenleistung der Vereinsmitglieder 
wieder aufgebaut. Während der Bautätig-
keit gründete sich damals das Technikteam. 
Heute betreut das Technikteam die Liftanla-
ge, pflegt die Pisten und Loipen und küm-
mert sich um alle technischen Angelegen-
heiten des SAV Neuhausen – mittlerweile 
gar nicht wenige! 

Das Festprogramm startet am Mittwoch, 
dem 17.Mai 2023 ab 17.00 Uhr mit ei-
nem zünftigen Feierabendhock. An diesem 
Abend gibt es den allseits blieben „Hackepe-
ter“. Für Unterhaltung sorgt die Musikkap-
pelle Neuhausen ob Eck und im Anschluss 
die Schlager-, Party- und Rock Band „Da 
Capo“ 
Am Freitag, dem 19. Mai ab 18.00 Uhr un-
terhält die Band „Die 2Hofemer“ die Gäste 
und lädt zum Tanz ein. 
Am  Samstag, dem 20. Mai 2023 findet der 
große „Kinder- und Jugendaktionstag“ der 
örtlichen Vereine statt. Beginn ist um 13.00 
Uhr. Hier stellen sich nahezu alle Jugend-
gruppen der örtlichen Vereine der Gesamt-
gemeinde vor. 

Teilnehmer sind: 
•	 DRK-Jugendrotkreuz Schwandorf
•	 Kinder- und Jugendtanz SAV Neuhausen
•	 Kinder- und Jugendfeuerwehr
•	 Inlineskater SAV Neuhausen
•	 Jugend des FC Schwandorf/Worndorf/

Neuhausen
•	 Pistenteufel SAV Neuhausen
•	 Kinder- und Jugendturnen TSV Neuhau-

sen
•	 Windelflitzer/Schneepiraten SAV Neuhau-

sen
•	 Jugendkapelle der Musik
 
Neben Basteln, Kinderschminken und Tor-
wandschießen wird den Kindern auch ein 
spannender Rundkurs geboten, bei dem sie 
an verschiedenen Stationen spannende Auf-
gaben lösen dürfen. 
Zum Abschluss gibt es eine Kinderdisco.  
Ende wird gegen 19.00 Uhr sein 
Ab 19.00 Uhr spielt die Band „Exitus“ Rock-
und Popklassiker die in Beine, Bauch und 
Herz gehen 
Für alle Veranstaltungen ist der Eintritt 
frei 
Der Schwäbische Albverein freut sich auf Ih-
ren Besuch 
 
 

Sonntags-Frühschoppen im Sportheim 
Am Sonntag, 7. Mai 2023 ab 10 Uhr öffnen 
wir für Euch das Sportheim für den Früh-
schoppen.
Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Mo-
mente in geselliger Runde. 
 
 

Schwandorf

Deutsches Rotes Kreuz, 
Bereitschaft Schwandorf
Dienstabend 
Am Donnerstag 04. Mai findet unser nächs-
ter Dienstabend statt. 
Wir treffen uns im Gruppenraum in 
Schwandorf um 20:00 Uhr. 
Bis Donnerstag! 

Haus- und Straßensammlung 
Das Deutsche Rote Kreuz im DRK Kreisver-
band Tuttlingen führt vom 29. April bis 
14. Mai seine Haus- und Straßensammlung 
durch. 
Auch wir in Schwandorf beteiligen uns wie-
der an dieser Sammelaktion, deshalb wer-
den unsere Rot Kreuz Helferinnen & Helfer 
Euch gerne besuchen. 
Unser herzlicher Dank gilt Euch, dafür dass 
Ihr die Arbeit des Roten Kreuzes mit Eurer 
Spende unterstützt. 
  
Elmar Müller 
DRK Schwandorf 
 
 
Schwandorfer Förderverein
Die Generalversammlung des Schwandorfer 
Fördervereines findet am Freitag, den 12. 
Mai 20:00Uhr im Bürgersaal statt. 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung. 
2. Berichte des Gesamtvorstandes. 
3. Kassenprüfungsbericht. 
4. Entlastung der Vorstandschaft. 
5. Satzungsbeschluss 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung 
sind vor der Sitzung schriftlich an den Vor-
stand einzureichen. 
Wir möchten zu unserer Generalversamm-
lung alle Mitglieder und Gäste einladen. 
 
 

Worndorf

Fanclub Pascal Wehrlein e.V.
Generalversammlung 
Am Freitag 12.05 um 20.00 Uhr findet im 
Gasthaus Golden Fox die Generalversamm-
lung statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder sowie Ge-
meinde-,Ortschaftsräte,Vereinsvorstände 
sowie Gönner des Vereines ein. 

Tagesordnung 
1.  Begrüssung 
2. Totenehrung 
3. Bericht Vorstand 
4. Bericht Schriftführer 
5. Bericht Kassierer 
6. Bericht Kassenprüfer 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Wahlen 
9. Beitrag 
10. Verschiedenes,Wünsche und Anträge 
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Kirchen

Evangelische Eckstein-Kir-
chengemeinde Neuhausen ob 
Eck und Emmingen-Liptingen
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Lip-
tingen mit der Gervasiuskirche in Neu-
hausen ob Eck und der Friedenskirche in 
Emmingen-Liptingen 
  
Der Wochenspruch aus der Bibel 
Singt dem Herrn ein neues Lied, 
denn er tut Wunder.  Psalm 98,1 
  
Freitag, 05.05.2023  
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe 
  
Samstag, 06.05.2023 
16.00 Uhr Trauercafé im Pfarrsaal, Schul-

straße 4 in Emmingen-Liptin-
gen 

 Einmal im Monat treffen sich 
Menschen, die eins verbindet - 
die Trauer! 

 In einer vertraulichen At-
mosphäre wird ein Raum 
für Gespräche mit anderen 
Betroffenen und verständnis-
vollen Begleitern angeboren. 
Es ist für alle offen, ganz 
unabhängig der Konfession 
oder Weltanschauung. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 

 Bei Fragen steht Ihnen das 
Pfarrbüro der Kath. Seelsorge-
einheit Egg unter 07465/703 
gerne zur Verfügung. 

  
Sonntag, 07.05.2023 –Kantate  
09.00 Uhr  Bibelgespräch in Fridingen an 

der Donau 
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

in Mühlheim an der Donau 

An diesem Sonntag feiern die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden aus Emmin-
gen-Liptingen Konfirmation (Pfarrer Michiel 
Decaluwe). 
Der Festgottesdienst mit Abendmahl findet 
um 10.00 Uhr in St. Silvester in Emmingen 
statt 
Um 09.30 Uhr treffen wir uns an der Frie-
denskirche und laufen mit Begleitung der 
Trachtenkapelle Emmingen  zum Konfir-
mationsgottesdienst in St. Silvester.  
Aus der Evangelischen Eckstein-Kirchenge-
meinde werden konfirmiert: 
Florian Brandt (Taufe) 
Leon Drigert 
Roman Fisenko 
Vanessa Hermann 
Daniel Leis 
Luca Rempp 
Wir bitten die Gemeinde, an unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden im Gebet zu 
denken. 
In Neuhausen ob Eck findet an diesem 
Sonntag kein Gottesdienst statt. Wir laden 
Sie herzlich zu den Gottesdiensten nach Fri-
dingen an der Donau und Mühlheim an der 
Donau ein 

Dienstag, 09.05.2023 
14.00 Uhr  Seniorenmittag im Gemein-

desaal in Neuhausen ob Eck 
  
Pfarramt: 
Für unser derzeit vakantes Pfarramt über-
nehmen die Pfarrerinnen und Pfarrer aus 
dem Distrikt Tuttlingen und Tuttlingen Um-
land die Kasualvertretungen. 
Bei Trauerfällen bitten wir Sie, sich bezüg-
lich Bestattungen direkt an das Gemein-
debüro in Tuttlingen unter der Nummer 
07461/927522 oder an das Dekanatamt 
Tuttlingen unter der Nummer 07461/12863 
zu wenden. 
  
Sekretariat:  
Juliane Sauter-Manz, Dienstag und Frei-
tag von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Telefon: 
07467/385, Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
  
Kirchenpflege:  
Beate Lang, Montag und Donnerstag von 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Telefon: 07467/385, 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 
  
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Lipt-
ingen, Stockacher Straße 2, 78579 Neu-
hausen ob Eck, www.eckstein-kirchenge-
meinde.de 
  

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
  
Herzliche Einladung zu den  
Gottesdiensten 
Freitag, 05.05.2023  
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Mag-

dalena 
19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in St. 

Maria Magdalena 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael 
  
Samstag, 06.05.2023  
10.00 Uhr  Probe für die EK-Kinder aus 

Neuhausen in St. Michael 
– bitte die Kerze zur Probe 
mitbringen 

18.30 Uhr  Familiengottesdienst in St. 
Maria Magdalena 

  
Sonntag, 07.05.2023 - 
5. Sonntag der Osterzeit  
10.00 Uhr  Feierlicher Gottesdienst zur 

Ersten Heiligen Kommunion in 
St. Michael 

10.30 Uhr  Familiengottesdienst in St. 
Nikolaus 

13.30 Uhr  Rosenkranz bei „Maria Hilf“ auf 
dem Welschenberg 

14.00 Uhr  Maiandacht der SE Do-
nau-Heuberg bei „Maria Hilf“ 
auf dem Welschenberg 

17.30 Uhr  Feierliche Dankandacht mit 
Segnung der Andachtsgegen-
stände in St. Michael 

 Diasporaopfer der Erstkommu-
nionkinder 

Montag, 08.05.2023 
19.00 Uhr  Taizé-Gebet in St. Michael 
  
Dienstag, 09.05.2023  
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Mag-

dalena 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria 

Magdalena 
  
Mittwoch, 10.05.2023  
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
  
Donnerstag, 11.05.2023  
15.00 – 
17.00 Uhr  Beichtgelegenheit im Pfarr-

haus Mühlheim 
  
Freitag, 12.05.2023  
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Mag-

dalena 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael 
  
Samstag, 13.05.2023  
Erstkommunionausflug 
  
Sonntag, 14.05.2023  
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria 

Magdalena 
13.30 Uhr  Rosenkranz bei „Maria Hilf“ auf 

dem Welschenberg 
14.00 Uhr  Maiandacht bei „Maria Hilf“ auf 

dem Welschenberg 
  
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden: 
Samstag, 06.05.2023 
18.30 Uhr  Fridingen 
Sonntag, 07.05.2023 
09.00 Uhr  Irndorf 
18.30 Uhr  Fridingen: Geistliche Abend-

musik 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 02.05. - Freitag, 05.05.2023: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354 
Von Dienstag, 09.05. - Freitag, 12.05.2023: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/1581 oder Handy 0170/569 1324 
  
Pfarrbüro nicht besetzt 
Das Pfarrbüro Mühlheim ist von Montag, 
15.05.2023 - Freitag, 19.05.2023 geschlos-
sen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt Fridingen, Tel. 07463/430. 
  
Tauftermine in Neuhausen   
Sonntag, 28.05.2023, 11.30 Uhr 
Samstag, 24.06.2023, 14.00 Uhr 
Sonntag, 23.07.2023, 11.30 Uhr 
  
Erstkommunion in Neuhausen 
Am Sonntag, 07. Mai 2023 feiern wir um 
10.00 Uhr  in der   Kirche St. Michael  in 
Neuhausen den Festgottesdienst zur Erst-
kommunion, in dem unsere Erstkommuni-
onkinder zum ersten Mal den Leib Christi 
empfangen und mit Gott und der Gemeinde 
Mahlgemeinschaft halten werden. 
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Unter dem Motto „Weites Herz – offene Au-
gen!“ empfangen Nadia Górniak, Catharina 
Müller, Marie Stehmer und aus Emmingen 
Philomena und Serafina Störk die Erstkom-
munion.  
Die  Dankandacht beschließt diesen Fest-
tag um 17.30 Uhr. 
Die Gemeinde ist eingeladen, unsere Erst-
kommunionkinder im Gebet mitzutragen 
und zu begleiten. 
Gottes Begleitung und seinen reichen 
Segen zum Tag der Erstkommunion 
wünscht das Pastoralteam. 
  
Voraussichtlicher Termin  
Erstkommunion 2024 
Am Sonntag, 14. April 2024 in St. Michael 
  
Maiandacht auf dem Welschenberg 
Am Sonntag, 07.05.2023 findet die Maian-
dacht der SE Donau-Heuberg statt. 
Pfarrer Joseph Mujuni wird die Predigt hal-
ten und der Musikverein Renquishausen 
wird die Andacht musikalisch mitgestalten. 
Bitte Gotteslob mitzubringen. 
Die Maiandacht findet bei jedem Wetter 
auf dem Welschenberg statt, es wird bei 
Schlechtwetter nicht in die Pfarrkirche aus-
gewichen. 
Im Anschluss findet nur bei guter Witterung 
ein Hock mit Kaffee, Kuchen und anderen 
Getränken statt.  
Die Zufahrt mit dem Auto von Mühlheim/
Schwedengrab und von Bergsteig aus ist 
möglich. 
Herzliche Einladung. 
  
Taizé-Gebet 
am Montag, 08.05.2023  um 19.00 Uhr  in 
St. Michael, Neuhausen 
ALLE, die gerne gemeinsam beten und sin-
gen oder einfach zur Ruhe kommen möch-
ten, sind herzlich eingeladen. 
  
50 Jahre Albiez-Orgel 
Herzliche Einladung zur „geistlichen Abend-
musik“ 
Am Sonntag, 07.05.2023 um 18.30 Uhr  in 
der Kirche St. Martinus, Fridingen 
Kath. Kirchenchor St. Martinus, Leitung: Ste-
fan Metzger 
Orgel: Klemens Weiß und Nils Mayer 
Eintritt frei – Spenden für die Erhaltung und 
Pflege der Orgel 
  
Katholisches Pfarramt St. Maria Magdalena, 
Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr 
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 

Kultur-
Nachrichten

Beuron. Filzkurs Eulen.  
Donnerstag, 11. Mai, 14 Uhr  
(Anmeldung bis 09.05.) 
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem 
Naturpark werden Eulen gefilzt. Mitzubrin-
gen sind Lust und etwas Ausdauer. Geeignet 
für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Leitung: Marlies Martin; Gebühr: 12,- € 
inkl. Material; Anmeldung bis 9. Mai beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
  
Beuron. Windlichter aus Wollfilz.  
Freitag, 12. Mai, 14 bis 17:30 Uhr  
(Anmeldung bis 10.05.) 
Die Möglichkeiten zur kreativen Ausgestal-
tung von Windlichtern aus Wollfilz sind viel-
fältig. Gearbeitet wird mit grober und feiner, 
mit bunter oder naturfarbener Wolle. Es 
können konkrete Motive und bunte Muster 
aufgefilzt oder die Locken der langhaarigen 
Schafe genutzt werden, um zauberhafte 
Lichteffekte zu erzielen. Bitte mitbringen: 
2 bis 3 Gläser mit gerader Wandung (z.B. 
Gurken- oder Weckgläser). Leitung: Adele 
Nalik; Treffpunkt: Haus der Natur, Seminar-
gebäude; Gebühr: 19,- €; Anmeldung bis 10. 
Mai beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Winterlingen. Naturpark-Vespertour.  
Sonntag, 14. Mai, 9:30 bis 11 Uhr  
(Bestellung bis 10.05.) 
Auf der Naturpark-Vespertour können die 
Erzeuger von regionalen Lebensmitteln 
besucht, die schönsten Gegenden des 
Naturparks entdeckt und unterwegs ein 
Naturpark-Vesper genossen werden. Die 
Vespertour startet an der Ziegenhütte in 
Winterlingen. Dort werden die vorbestell-
ten Vespertüten am Sonntag, 14. Mai in der 
Zeit von 9:30 bis 11 Uhr ausgegeben. In der 
Tüte befindet sich neben allerlei regionalen 
Leckereien auch ein Wandervorschlag. Am 
Weg gibt es mehrere Möglichkeiten, Rast 
einzulegen. Natürlich kann man das Vesper 
auch einfach so genießen – aber nach ein 
wenig Bewegung schmeckt es doch gleich 
viel besser. Treffpunkt: Ziegenhütte Winter-
lingen; Kosten: Vespertüte für Erwachsene 
16,- €, für Kinder (bis 12 Jahre) 9,50 €; Infor-
mationen und Bestellung bis 10. Mai beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
  
Beuron. Sonnenaufgangswanderung  
mit der Försterin.   
Sonntag 14. Mai, 6 - 9:30 Uhr. 
In der Stille des Morgens führt die Wan-
derung von Beuron-Thiergarten über die 
Donaufelsen nach Gutenstein und zurück. 
Es erwarten uns der frische Frühlingswald, 
das Vogelgezwitscher des Morgens und 
herrliche Aussichten bei Sonnenaufgang. 
Bitte mitbringen: stabile Wanderschuhe, 

Trittsicherheit und eine kleine Stärkung für 
unterwegs. Wanderstrecke: 9 km, 250 Hö-
henmeter; Anmeldung und Informationen 
bei der Naturparkführerin Regina Rebholz, 
naturzeit@posteo.de, Tel. 0157/76317125. 
  
Immendingen. Faszination Vulkanberg 
Höwenegg.   
Sonntag, 14. Mai, 10:30 bis 12 Uhr. 
Erlebnisführung „Zeitreise am Höwenegg“. 
Die abwechslungsreiche Vergangenheit 
des Vulkanberges ist sowohl geologisch wie 
geschichtlich voller dynamischer Wechsel 
und Extreme. Die Zeitreise führt von der 
Entstehung des Höwenegg zum Mittelalter 
und den beiden Burgen bis hin zum Basal-
tabbau und den Fossilienfunden. Treffpunkt: 
Waldparkplatz Höwenegg; Anmeldung 
und Informationen bei Karin Pietzek, Tel. 
07733/5014919, dagita@hegau-druiden.de. 
  
Beuron. Tag des Wanderns.  
Sonntag, 14. Mai, 10 bis 16:30 Uhr. 
Vielgestaltige Felsen rechts und links der 
Donau mit grandiosen Aus- und Tiefblicken 
prägen schmale Berg- und Naturpfade. Vor-
bei an Burgruinen erleben die Wanderer 
ein Stück der Urdonau, entstanden in der 
Risseiszeit durch den Eisstausee. Treffpunkt: 
Wanderparkplatz Beuron-Thiergarten, Wan-
derzeit 4,5 Stunden, 13,5 km, 380 Höhen-
meter. Anmeldung und Informationen bei 
den Wanderführern Ursula und Hans-Jürgen 
Hoffmann, Tel. 07579/933912, mobil 0160 
6292166. 

 

Bier-Menüabend  
im Donaubierland 
Am Freitag, 12. Mai um 18.30 Uhr findet 
eine unterhaltsame Bierverkostung mit ei-
nem besonderen mehrgängigen Bier-Me-
nü im Donaubergland statt, dieses Mal im 
Hotel-Restaurant Berghaus Knopfmacher 
bei Fridingen an der Donau.
Eine Anmeldung und Tischreservierung 
direkt beim Berghaus Knopfmacher  ist 
erforderlich (Tel. 07463-1057; E-Mail: berg-
haus-knopfmacher@web.de). Das außerge-
wöhnliche viergängige Menü kostet (inkl. 
Bierverkostung) 44,- EUR pro Person. Weite-
re Infos gibt es auch beim Berghaus Knopf-
macher und auf www.donaubierland.de.
 

Tag des Wanderns 
Am Sonntag, 14. Mai findet der alljährliche 
bundesweite „Tag des Wanderns“ statt. Aus-
richter ist der Deutsche Wanderverband in 
Kassel. Auch die Donaubergland GmbH be-
teiligt sich mit einer Wanderung an der Ver-
anstaltung. Gästeführerin Sylvia Speichinger 
nimmt Interessierte vom „Knopfmacher“ aus 
mit auf eine Wandertour ins Donautal zum 
Jägerhaus und nach Beuron und zurück. Sie 
erzählt spannende Geschichten zur Natur 
und Landschaft im Donautal. Start ist um 10 
Uhr am Parkplatz beim Berghaus Knopfma-
cher. Die Tour dauert etwa 4,5 Stunden und 
ist rund elf Kilometer lang. Festes Schuhwerk 
wird vorausgesetzt. Wanderstöcke und ein 
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Rucksackvesper (Getränk) werden empfoh-
len. Unterwegs ist eine kurze Einkehr ge-
plant. 
Eine Anmeldung zur Wanderung ist er-
forderlich. Weitere Infos und Anmeldung 
bei der Donaubergland GmbH unter info@
donaubergland.de oder telefonisch unter 
07461-7801675. Mehr Infos unter www.do-
naubergland.de 
 

Die Kanusaison beginnt  
Paddelspaß auf der Donau – gewusst wie 
Langsam aber sicher wird es Frühling und 
warm. Was ist da verlockender als eine Kanu-
fahrt auf der Oberen Donau? Doch ganz so 
einfach ist es nicht - wer im Landkreis Sigma-
ringen die Donau mit dem eigenen Boot be-
fahren möchte, sollte einige Regeln kennen. 

Bei einer Bootsfahrt auf der Donau kann 
man das beeindruckende Talpanorama aus 
ungewohnter Perspektive erleben. Doch das 
Obere Donautal ist nicht nur landschaftlich 
reizvoll, es ist auch von hoher ökologischer 
Bedeutung und Lebensraum vieler gefähr-
deter Pflanzen und Tiere. Zum Schutz und 
Erhalt dieses einzigartigen Lebensraums be-
steht eine Regelung zum Bootfahren. 

Für Kanuvermieter und für Privatbootfahrer 
beginnt die Kanusaison in der Regel Anfang 
Mai und endet am 3. Oktober. Da der 1. Mai 
in diesem Jahr auf einen Montag fällt, greift 
eine Sonderregelung. Demnach ist das 
Kanufahren bereits ab Samstag, 29. April 
erlaubt. Die Anzahl der Boote, die pro Tag 
auf das Wasser darf, ist begrenzt. Wer mit 
seinem eigenen Boot auf der Donau fahren 
möchte, braucht daher einen Befahrungs-
schein, der im Voraus zu beantragen ist. 
Befahrungsscheine für die Einstiegsstellen 
Thiergarten und Gutenstein sind über das 
Haus der Natur in Beuron erhältlich. Für die 
Einstiegsstelle Hausen im Tal und ab Sigma-
ringen abwärts können Befahrungsscheine 
auf der Webseite der Donautaltouristik on-
line gebucht werden. 

Grundvoraussetzung für das Befahren der 
Donau ist ein ausreichender Mindestpegel. 
Der Pegel Beuron muss hierfür am Fahr-
tag selbst um 8 Uhr oder am Vorabend des 
Fahrtages um 18 Uhr mindestens 53 cm be-
tragen. Für den Zeitraum Anfang Mai reicht 
der Pegel aufgrund der erfolgten und zu 
erwartenden Niederschläge aus. Die wei-
tere Entwicklung hängt vor allem von den 
Niederschlägen ab. Der Pegelstand lässt sich 
unter 07466/19700 abrufen und auf der In-
ternetseite der Hochwasservorhersagezen-
trale BW einsehen. Eine obere Pegelgrenze 
gibt es nicht. Allerdings nehmen, wie bei 
Fließgewässern üblich, bei erhöhtem Pegel 
die Sicherheitsrisiken zu. 

Bei der Planung der Kanufahrt ist zu beach-
ten, dass nur die festgelegten Ein- und Aus-
stiegsstellen genutzt werden dürfen. Das 
Stand Up Paddling (SUP) ist nicht gestattet. 
Weitere Infos zur Bootsregelung erhalten 
Sie beim Haus der Natur, Tel. 07466/92800 
sowie unter https://nazoberedonau.de/
bootfahren. 

Interessantes
und Wissenswertes

Viel geboten im  
Freilichtmuseum! 
Fröhliches Frühlingslieder  
singen am Feiertag. 
Stimmungsvolles Frühlingserwachen: Die 
Vögel fangen wieder an, zu zwitschern, und 
die Sonne scheint. Unter Anleitung von 
Gesangspädagogin Biggi Hunger kann im 
Museum der Frühling am 1. Mai singend be-
grüßt werden. Gesungen wird von 13 – 16 
Uhr, jeder der gerne singt, ist eingeladen, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich, es 
fällt nur der Museumseintritt an. 
  
Führungen laden zum Staunen ein 
In der ersten und zweiten Maiwoche finden 
einige Führungen im Museum statt zu ver-
schiedenen Themenbereichen. Zum einen 
die Klassische Führung am Donnerstag, 
den 4. Mai, um 15 Uhr. Erfahren Sie hier 
Spannendes rund um die 25 Gebäude, de-
ren Bewohner und das Museum insgesamt. 
(3,50 Euro pro Person zzgl. Eintritt).  
Für Frühaufsteher ist die Führung am Sams-
tag, den 6. Mai, Start 6:30 Uhr. Bei „Der frü-
he Vogel... singt!“ wird mit Dr. Berthold 
Laufer vom BUND Tuttlingen erkundet, wer 
morgens im Museum sein Liedchen trällert, 
anschließend gibt es einen kleinen Snack 
und ein Heißgetränk. (4 Euro pro Person, zu-
züglich Eintritt. Jugendliche bis einschließ-
lich 16 Jahren zahlen 2,00 Euro zuzüglich 
Eintritt). 
Am 7. Mai um 10:30 Uhr lädt der Dorfpoli-
zist  die Besucher ein, ins Alltagsleben des 
historischen Dorfes zu blicken, und erklärt 
mit Witz und Charm, wie die Arbeit eines 
Dorfpolizisten damals aussah. Die Dorfpo-
lizisten Führung kostet für geschlossene 
Gruppen 8,50 Euro für Offene Führungen 
(an denen jeder teilnehmen kann, mit vor-
heriger Anmeldung) kostet sie 3,50 pro Per-
son zuzüglich Museumseintritt. 
Am Samstag, den 13. Mai um 13:30 Uhr füh-
ren die Naturfotografen und Projektleiter 
Bernd Nil und Benjamin Waldmann durch 
die Fotoausstellung „Wilde Alb“, im Bau-
ernhaus Biehle. Die Ausstellung zeigt in 
atemberaubenden Bildern die Schwäbische 
Alb in ihrer Vielfältigkeit. 
Die renommierten Mitglieder der Gesell-
schaft für Naturfotografie freuen sich auf 
zahlreiche Teilnehmer. Die Führung ist kos-
tenlos, es fällt nur die Eintrittsgebühr für das 
Museum an.  
  
In Kursen Neues lernen 
Einmal selbst mit Hammer und Amboss 
schmieden? Im Freilichtmuseum wird das 
bei dem Kurs „Auf Thors Spuren“ möglich. 
Erlernt werden die grundlegenden Schmie-
detechniken wie Breiten, Strecken oder 
Drehen, gestaltet wird ein Brieföffner oder 
Schlüsselanhänger. Gebühr 56,50 Euro zu-
züglich Eintritt. Der Kurs wird am Samstag, 

den 6. Mai, von 13:30 – 17 Uhr für Kinder an-
geboten. (Wichtig ist die passende Kleidung: 
Feste Lederschuhe (keinesfalls Turnschuhe) 
und langärmelige Baumwollkleidung, gege-
benfalls Handschuhe). Weitere Termine für 
Kinder aber auch Erwachsene finden Sie auf 
der Website des Freilichtmuseums. 
Sie sind eher an einer ruhigeren Beschäf-
tigung interessiert, dann ist vielleicht der 
Kurs „Die Kraft unserer heimischen Früh-
lingskräuter“ am Samstag, den 13. Mai (14 
– 17 Uhr) genau das Richtige für Sie. Auf ei-
nem Sparziergang durchs Museum werden 
stoffwechselanregende Frühlingskräuter 
gesammelt, um daraus anschließend einen 
Mai-Oxymel anzusetzen. Hierbei handelt es 
sich um ein uraltes Kräuterrezept, dessen 
Basis Honig und Apfelessig sind. Mit Wasser 
verdünnt, unterstützt es Leber und Nieren in 
ihrer Funktion. Gebühr 26,50 Euro zuzüglich 
Eintritt. (Bitte mitbringen: ein Marmeladen-
gals, ein Glas regionaler Blütenhonig, eine 
Flasche Apfelessig) 
  
22. Most-Seminar im Schafstall  
Das Freilichtmuseum sucht den besten 
Most! Am Samstag, dem 6. Mai 2023 ab 
14.00 Uhr, bewerten der Historiker und 
Mostexperte Dr. Günther Schäfer und eine 
Fachjury gemeinsam mit dem Publikum 
wieder den besten Most aus der Region. Ein 
Nachmittag rund um die heimische Most-
kultur. Die Gelegenheit zum Fachsimpeln 
und Meinungsaustausch, mit Informationen 
zur Mostherstellung und Lagerung sowie 
mit Musik und Gesang. 
In Neuhausen ob Eck treffen sich seit über 20 
Jahren eine wachsende Zahl von Mostent-
husiasten alljährlich, um den besten Most 
der Region zu küren. Ob namhafte Sorten 
wie Goldparmäne, Freiherr von Berlepsch, 
Gewürzluiken oder Bohnapfel: Wer seinen 
Jahrgang für gelungen hält, der stellt sich 
der Verkostung im Freilichtmuseum in Neu-
hausen ob Eck. Und auch traditionsreiche 
Birnensorten wie Gelbmöstler, Oberöster-
reichische Weinbirne oder Sülibirne finden 
ihren Weg ins Mostglas. 
Jedes Jahr werden bei diesem ebenso un-
terhaltsamen wie lehrreichen Most-Seminar 
mit Mostverkostung zwischen 15 und 20 
verschiedene Mostproben aus der gesam-
ten Region getestet, in diesem Jahr im idyl-
lischen Schafstall. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bringen dabei ihren im Herbst 
selbst hergestellten Most mit und stellen 
ihn dem Urteil einer fachkundigen Jury aus 
Obstbaufachleuten und stets kritischem Pu-
blikum. Wichtig sind die Farbe, der Geruch 
und über allem selbstverständlich der Ge-
schmack. Die besten fünf Mostproben wer-
den prämiert und ihre Erzeuger mit Sach-
preisen geehrt. 
Jetzt Mitmachen! Schauen Sie in Ihre Keller 
und stellen Sie Ihren Most beim Most-Se-
minar vor. Auch Teilnehmer ohne Most sind 
herzlich willkommen. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 10,00 € (zzgl. Eintritt), sowohl für 
Teilnehmer mit, wie auch für Teilnehmer 
ohne Mostprobe. Aufgrund begrenzter Ka-
pazitäten ist eine Anmeldung im Voraus bis 
Mittwoch, 3. Mai 2022, nötig. Anmeldungen 
unter: info@freilichtmuseum-neuhausen.
de oder per Telefon an 07461 926 3200. Pro 
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Teilnehmerin oder Teilnehmer kann nur eine 
Mostprobe mitgebracht werden; je Probe 
müssen 5 Liter Most in klaren Weißglasfla-
sche für die Verkostung zur Verfügung ge-
stellt werden. 
  
Wir bitten um telefonische Anmeldung 
unter 07461 926 3200 oder per Mail un-
ter: info@freilichtmuseum-neuhausen.de 
Weitere Veranstaltungen und Angebote fin-
den Sie unter: 
www.freilichtmuseum-neuhausen.de 

 

Beim TheaterBahnhof Mühl-
heim geht es „tierisch“ ab – Al-
phabet-Zirkus kommt wieder 
am Sonntag, 14.05. um 15h! 
Zirkusdirektor Alphonse Alphabet präsen-
tiert seine unvergleichlich-unbeschreib-
lich-unverbesserlichen Tiere! Ganz schön 
gewagt, denn es scheint, als ob die ganze 
Zirkus-Crew durch die Pandemie in Lern-
rückstand geraten ist... Ob das gut geht? 
Na klar! Die Tiere entzünden ein Feuerwerk 
urkomischer Attraktionen, dazu stellen sie 
uns Rätsel rund um die Buchstabenwelt. Al-
lerdings braucht der Direktor ab und zu Un-
terstützung des Publikums! Fabulöses Mas-
kenspiel, Wortakrobatik und Musik, ideal für 
Grundschüler und ihre Familien. Spieldauer: 
60 Minuten. Eintritt: 6,-/7,- €. Bitte reservie-
ren unter 07463-258 0007 // 0171-805 88 69 
oder service@theater-bahnhof.de

Alphabet-Zirkus - ein Projekt des Theater-
Bahnhof Mühlheim, gefördert durch den 
Rotary-Club Tuttlingen!

Bau & Spiel: Cécile Legrand
Text und Spiel: Martin Bachmann
Musik:: Massimo Serra (Komposition & 
Einspielung) 
 
 

Hertie-Preis prämiert Bewusst-
sein für inklusive Gesellschaft 
Noch bis zum 31. Mai 2023 kann man sich 
für den Hertie-Preis für Engagement und 
Selbsthilfe bewerben. Er sucht Menschen, 
die sich für Menschen einsetzen und dabei 
das Bewusstsein für eine inklusive Gesell-
schaft stärken. Konkret geht es um „Engage-
ment, das ans Herz geht, das Veränderun-
gen im Leben erkrankter Mitmenschen und 
ihrer Angehörigen schafft und unser gesell-
schaftliches Miteinander stärkt“, schreibt die 
gemeinnützige Stiftung in ihrer Ausschrei-
bung. Die Hertie-Stiftung konzentriert sich 
auf die Leitthemen „Gehirn erforschen“ und 
„Demokratie stärken“ – dabei im Fokus sind 
der Mensch und die konkrete Verbesserung 
seiner Lebensbedingungen. Beim aktuellen 
Hertie-Preis, der mit 25.000 Euro dotiert ist, 
stehen die Multiple Sklerose (MS) und wei-
tere neurologische Erkrankungen im Mit-

telpunkt. Prämiert werden herausragendes 
Engagement und vorbildliche Aktivitäten, 
kreative und außergewöhnliche Ansätze 
von Einzelpersonen oder von Gruppen. Die 
Größe des Projekts soll weniger entschei-
dend sein. Weitere Informationen gibt es 
unter www.ghst.de/hertie-preis . 
  
Jetzt gesetzliches Notvertretungsrecht 
für Ehegatten 
Seit Januar 2023 gilt das sogenannte Not-
vertretungsrecht für Verheiratete und ein-
getragene Lebenspartner. Denn entgegen 
weitverbreiteter Ansicht konnten sich diese 
Personen bis vor Kurzem, auch im medizini-
schen Notfall, nicht bei medizinischen Ent-
scheidungen vertreten. Die Gesetzesände-
rung bedeutet nun: 
Auch wenn keine Vorsorgevollmacht vor-
liegt, können Eheleute und eingetragene 
Lebenspartner im medizinischen Notfall, 
beispielsweise nach einem schweren Unfall 
oder Schlaganfall, füreinander entscheiden. 
So regelt es Paragraf 1358 Bürgerliches Ge-
setzbuch (BGB). Eheleute, die nicht möch-
ten, dass der Ehepartner im Notfall für sie in 
Gesundheitsangelegenheiten entscheidet, 
können Widerspruch einlegen und beim 
Zentralen Vorsorgeregister (www.vorsor-
geregister.de) eintragen lassen. Weitere 
Ausschlussgründe für das Notvertretungs-
recht sind: Das Ehepaar lebt getrennt oder 
es gibt bereits eine Vorsorgevollmacht mit 
entsprechenden Regelungen. Das Notver-
tretungsrecht ist auf Angelegenheiten der 
Gesundheitssorge und auf maximal sechs 
Monate begrenzt. Nach Fristablauf wird bei 
Bedarf ein gerichtlich bestellter Betreuer 
eingesetzt. Eine Vorsorgevollmacht ist daher 
weiterhin sinnvoll. 
  
Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz  
seit Jahrzehnten 
15,5 Millionen Euro an Nachzahlungen er-
stritten die hauptamtlichen VdK-Juristen 
im Jahr 2022 allein in Baden-Württemberg. 
Der VdK-Sozialrechtsschutz gehört seit den 
Anfängen des Sozialverbands Mitte/Ende 
der 1940er-Jahre zu den ganz wesentlichen 
Mitgliederserviceleistungen. Im Südwesten 
wird diese zentrale Dienstleistung durch 
die 65 Juristinnen und Juristen der gemein-
nützigen VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
Baden-Württemberg erbracht. Sie beraten 
und vertreten die Mitglieder in allen Berei-
chen des umfangreichen Sozialrechts, bei-
spielsweise bei Streitfällen um den Grad der 
Behinderung oder den Pflegegrad, um das 
Krankengeld, die Erwerbsminderungsren-
te oder um die Anerkennung einer Berufs-
krankheit oder eines Wegeunfalls. Dieses 
VdK-Expertenteam steht den Ratsuchenden 
in landesweit 35 Beratungsstellen von „A“ 
wie Aalen bis „W“ wie Waldshut-Tiengen zur 
Verfügung. Die Kontaktdaten finden sich 
unter www.vdk-bw.de (Rubrik Beratungs-
stellen). 
  
Eigenes Merkzeichen für Taubblindheit 
In Deutschland leben 7,8 Millionen Men-
schen mit amtlich festgestellter Schwer-
behinderung, in Baden-Württemberg fast 
957.500 mit einem Grad der Behinderung 

von wenigstens 50. Ab diesem GdB wird 
ein Schwerbehindertenausweis ausgestellt. 
Viele dieser Ausweise enthalten sogenannte 
Merkzeichen wie „G“ für „Gehbehinderung“, 
„H“ für „hilflos“ oder „B“ für „Begleitperson“. 
Sie erleichtern die Geltendmachung der 
Nachteilsausgleiche für Menschen mit Be-
hinderung. Noch recht neu ist das Merk-
zeichen „TBI“. Es wurde 2017 mit dem Bun-
desteilhabegesetz (BTHG) eingeführt. „TBI“ 
steht für die schwere Behinderung „Taub-
blindheit“. Bundesweit gibt es rund 10.000 
taubblinde Menschen. Zirka 1000 der Be-
troffenen haben eine angeborene Taub-
blindheit. Das neue Merkzeichen können sie 
erhalten, wenn bei ihnen eine Störung der 
Hörfunktion mit einem GdB von mindestens 
70 vorliegt und wenn zugleich wegen einer 
Störung des Sehvermögens ein GdB von 100 
besteht. Mit dem „TBI“ wird die Taubblind-
heit als Behinderung eigener Art anerkannt 
 
 
Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstal-
tungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende 
Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Heraus-
forderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informa-
tionen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist. 
  
Termin: 
10. Mai 2023 um 19:00 Uhr 
Thema: Altersbedingte Makula Degeneration 
Herr Dr. David Merle von der Universitätsau-
genklinik Tübingen 
  
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
  
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Schnelleinwahl (mobil) 
+496971049922,85406240815 Deutschland 
+496938079883,85406240815 Deutschland 
  
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
  
Bitte melden Sie sich in unserer Verbands-
geschäftsstelle unter der Telefonnummer 
0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 
  
BSV Württemberg e.V., 
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
  
Unsere Vortragsreihe wird im Herbst 2023 
fortgesetzt. Sie möchten mit dabei sein? 
Gerne können Sie sich schon jetzt anmelden 
und wir setzen Sie auf die Liste der Teilneh-
menden. Vor der Veranstaltung senden wir 
Ihnen dann die Information zu. 
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Familientag beim  
Hundesportverein Fridingen 
Am Sonntag den 07. Mai 2023 von 11 bis 
16 Uhr findet beim Hundesportverein Fri-
dingen ein Familientag statt. Die einzelnen 
Gruppen zeigen einen Einblick in ihr Trai-
ning und ihre Arbeit mit Mensch und Hund 
als Team. Informiert wird auch über die Vor-
bereitung auf die Begleithundeprüfung und 
den Team Test. 
Interessierte sind mit ihrer Familie mit und 
auch ohne Hund gerne eingeladen zuzu-
schauen und mitzumachen. Für das leibliche 
Wohl ist natürlich auch gesorgt. 
  
Der HSV Fridingen freut sich auf Ihren Besuch! 
•	 11:00 Begrüßung und Beginn
•	 11:30 Welpengruppe
•	 12:00 Junghundgruppe
•	 12:30 Einführung Rally-Obedience
•	 13:00 Basisgruppe - Hier kommen unsere 

„Quereinsteiger“ unter
•	 13:30 Kleine Hunde
•	 14:00 Obedience
•	 14:30 Vorbereitungsgruppe für Begleit-

hundprüfung und Team Test
•	 15:00 Turnierhundsport - Leichtathletik 

für Mensch und Hund.
•	 15:30 Gemütlicher Ausklang
 
 

Von Baum und Busch. Führung 
„Lebensgemeinschaft Wald“ 
am 07. Mai um 11:00 Uhr und 14:30 Uhr 
Der Campus Galli ist in einem Wald gelegen, 
der unserer Mittelalterbaustelle nicht nur 
einen gewissen Charme gibt und unseren 
Besuchern an den heißen Tagen Schatten 
spendet, sondern auch ein Nutz- und Le-
bensraum ist. 
Einerseits können wir das Holz, das in ihm 
wächst zum Bauen oder Feuern verwenden. 
Auch andere Produkte der Bäume wie Harz 
für Kerzen oder Galläpfel für Tinte können 
wir gewinnen. Unsere Schafe finden im Un-
terholz eine zusätzliche Weide. 
Andererseits sind die Pflanzen des Waldes 
eine Gemeinschaft, in der die verschiede-
nen Eigenschaften gut aufeinander abge-
stimmt sind und jede kleine „Nische“ besetzt 
werden kann. Nur zusammen können die 
„Bürger“ des Waldes leben und bieten vielen 
tierischen Bewohnern Lebensraum. 
Erfahren Sie in der Führung mehr über das 
Zusammenspiel von Bäumen, Büschen und 
anderen Pflanzen in der Lebensgemein-
schaft Wald, die wir Nutzen und zugleich 
pflegen wollen. 

Bitte beachten Sie: Diese Führung ist wit-
terungsabhängig und muss ggf. entfallen. 
Hinweise zur Durchführung finden Sie vorab 
hier auf unserer Homepage. 
Beginn 11 Uhr und 14:30 Uhr 
Dauer ca. 60 Minuten 
Preis 4 Euro pro Person zzgl. zum Eintritt 
Tickets erhalten Sie am Führungstag an der 
Museumskasse oder vorab hier (Anmeldung 
erwünscht unter 07575 206-1423). 

Meßkircher Streetfood-Events 
starten am 11. Mai  
In Zusammenarbeit mit Hellfire Concerts 
finden dieses Jahr wieder die Meßkircher 
Streetfood Abende statt. An drei Terminen 
warten am Meßkircher „Marktbrückle“ vor 
dem Rathaus leckere Streetfood-Kreationen 
auf die Besucher - von deftig bis süß ist alles 
vertreten. So zum Beispiel der Funfood Ex-
press, Alex Catering mit Poutine und/ oder 
Burger, Simon’s Diner, RS Feinkost Cocktails, 
Harry das Original, die Weinboys und Don 
Churro. 

In gemütlich, lockerer Atmosphäre kann ab 
17 Uhr geschlemmt und toller Live-Musik 
gelauscht werden. Die Künstler aus der Sin-
ger/Songwriter-Szene sind teilweise schon 
durch Veranstaltungen wie z.B. die Meßkirch 
unplugged Musiknacht bekannt! 

11. Mai – Live Musik mit Marty Hall 
15. Juni – Live Musik Hanna Herrlich & Band  
24. August – Live Musik Danny Wünschel 
  
Am 29./30. Juli veranstaltet das Team des 
„FoodtruckCatering24“ aus Sigmaringen 
wieder ein Streetfood-Festival in der wun-
dervollen Atmosphäre von Schloss Meß-
kirch. Am Samstag können sich die Besucher 
von 12-22 Uhr und am Sonntag von 12-20 
Uhr im Schlossinnenhof Leckereien aus aller 
Welt schmecken lassen. Entspannte House- 
und Elektrobeats gibt’s von einem DJ auf die 
Ohren. 

Mehr dazu auf Facebook: 
www.facebook.com/FoodtruckCatering24 
und www.facebook.com/MeinMesskirch 
  
Die Veranstaltungen finden bei jedem Wet-
ter statt. Der Eintritt ist natürlich frei. 
  
 

150 Jahre Männerchor  
Harmonie Buchheim 
Von der Sängergilde zum Gesangverein. 
Schon um 1850 herum wurde in Buchheim 
das deutsche Liedgut gepflegt. Das war ein 
loser Haufen einer Sängergilde. 1865 wurde 
der Haufen zum Verein, allerdings fand die 
Fahnenweihe erst 1873 im Gründungsjahr 
statt. Während der NS-Zeit ruhte der Verein. 
1949 durfte der Verein wieder unter stren-
gen Auflagen singen. Peter Schalk, Lehrer 
und Chorleiter in Buchheim und 

Thalheim wollte nicht mehr an zwei Orten 
die Gesangsproben abhalten, und so ent-
stand die Männerchorgemeinschaft Buch-
heim-Thalheim vor ca 55 Jahren. Die zwei 
benachbarten Vereine sind eigenständig 
und probenn abwechselnd in beiden Orten 
für die gemeinsamen Konzerte, Volkstrauer-
tag, Weihnachtsmarkt, Wildensteiner Markt 
usw. Der verstorbene Klaus Hipp aus Tuttlin-
gen leitete dann mehr als 10 Jahre die bei-
den Chöre sehr erfolgreich. Aktuell ist Reiner 
Hipp aus Sauldorf unser Chorleiter, Wilfried 

Knittel ist Sänger seit über 50 Jahren und 
leitet nun beide Vereine. Egon Steidle ist Eh-
renvorstand und leitete viele Jahre die Ge-
schicke des Liederkranzes Thalheim. 

Die beiden Vereine werden sich auflösen 
und in der „Männerchorgemeinschaft Buch-
heim-Thalheim „ weiterhin den Gesang pfle-
gen. 

Wir sind zur Zeit 33 aktive Sänger. Unsere 
Sänger kommen auch aus dem weiteren 
Umkreis z.B. Burgweiler, Albstadt und aus 
Sauldorf, Neuhausen und Meßkirch und wir 
freuen uns über jeden neuen Sänger und 
werden ihn gerne begrüßen. Am 06.05. ist 
das Jubiläumskonzert um 20 Uhr in Buch-
heim im Bürgerhaus, freier Eintritt, für Be-
wirtung ist gesorgt. Alle Freunde der Chor-
musik sind bei uns herzlich willkommen. Als 
Gastchor ist der Kirchenchor Sauldorf Meß-
kirch eigeladen. 
siggi schriftführer 
 
 

Forstbetriebsgemeinschaft 
Landkreis Tuttlingen startet 
erfolgreich in die Arbeit 
Im Oktober letzten Jahres wurde die Forst-
betriebsgemeinschaft Landkreis Tuttlingen 
neu gegründet. Dem Ziel, die Interessen der 
kleinen Forstbetriebe zu bündeln und deren 
Strukturnachteile abzufedern ist sie seither 
ein deutliches Stück näher gekommen. Das 
hat der Vorsitzende der Forstbetriebsge-
meinschaft Andreas Zuhl in seinem Bericht 
zur ersten ordentlichen Mitgliederversamm-
lung auch so vermerkt. 

Ins Detail führte der Bericht der Geschäfts-
führerin Daniela Martin. Der Berichtszeit-
raum ging formal bis zum 31.12.2022, aber 
natürlich waren die Entwicklung über den 
Jahreswechsel hinaus ebenso interessant 
und so konnte Sie vor allem vermerken, dass 
nun bereits 500 Mitgliedsanträge eingegan-
gen sind und die Mitgliedsfläche bereits 
über 1.500 ha angewachsen ist. Damit hat 
die FBG den Satus zur vollen Förderfähig-
keit erreicht. Ebenso sei die FBG mittlerweile 
durch PEFC zertifiziert und Mitglied in der 
Forstkammer und im Forum Weißtanne, 
die Mitgliedschaft im Jagdbeirat der Kreis-
verwaltung sei angestrebt. Der Holzverkauf 
für die Mitglieder laufe bereits reibungslos 
und so konnten seit dem Jahreswechsel 
bereits 5.500 fm vermarktet und 460.000 € 
Holzerlöse an die Waldbesitzenden weiter-
geleitet werden. Der Kassenbericht für das 
Geschäftsjahr 2022 fiel noch knapp und 
überschaubar aus, die Kassenprüfer be-
scheinigten einwandfreie Kassenführung 
und empfohlen die Entlastung. Die Entlas-
tung für das kurze Geschäftsjahr 2022 nahm 
der Bürgermeister von Balgheim als Gastge-
ber war, der die Bedeutung des neuen und 
kreisweiten Zusammenschlusses in einem 
kurzen Grußwort ebenfalls hervorgehoben 
hatte. Die Entlastung erfolgte einstimmig. 
Im Geschäftsjahr 2023 sollen die restlich 
ausstehenden organisatorischen Aufgaben 
umgesetzt werden, außerdem sollen in den 
Kreisgebieten, in denen bisher noch keine 
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FBG-Strukturen waren Infoveranstaltungen 
angeboten werden. Die Homepage der FBG 
ist schon gut mit Information gefüllt und 
auch im eigenen Instagramkanal wird aus 
dem Wald im Kreis berichtet. 

Nach dem vereinsinternen Teil der Ver-
sammlung gab Thomas Storz, der Leiter 
der Kommunalen Holzverkaufsstelle beim 
Kreisforstamt einen Einblick in den aktuellen 
Holzmarkt. Er erklärte, welche Faktoren den 
Absatz und die Preise der verschiedenen 
Sortimente in den letzten Jahren beeinflusst 
haben und was bei der Aushaltung und Sor-
tierung in den nächsten Monaten zu beach-
ten ist. Von größeren Frischholzeinschlägen 
riet er bis nach der Sommerpause ab, beim 
Käferholz haben für ihn ein rascher Ein-
schlag und eine konsequente Entseuchung 
Priorität – nach den Grundsätzen des inte-
grierten Waldschutzes als ultima ratio auch 
mit dem Einsatz von Insektiziden. 

Karlheinz Schäfer, der Leiter des Kreisfor-
stamtes führte in seinem Impulsvortrag in 
die Thematik unseres Waldes der Zukunft 
und den Klimawandel ein. Mit eingängigen 
Grafiken zeigte er die aktuellen und zukünf-
tigen Risiken auf, ebenso Ansätze für Lösun-
gen. 
  
 

Praktikumswochen nutzen – 
Jugendliche begeistern 
Die Praktikumswochen bieten Jugendlichen 
und Betrieben die Möglichkeit, sich an ei-
nem Tag kennenzulernen 

Einen Handwerksbetrieb einen Tag erleben 
– das können Jugendliche bei den Prakti-
kumswochen in den Pfingstferien. An fünf 
Tagen haben sie die Möglichkeit, jeweils ei-
nen Tag bei teilnehmenden Unternehmen in 
die Werkstätten und Büros zu schauen und 
bis zu fünf Berufe auszuprobieren. 

Sowohl Jugendliche als auch Betriebe profi-
tieren von den Schnuppertagen. Die Schü-
lerinnen und Schüler ab 15 Jahren können 
ausprobieren, ob der gewählte Beruf etwas 

für sie ist. Die Handwerksbetriebe haben die 
Chance, potentielle Lehrlinge kennenzuler-
nen und, wenn alles passt, um sie zu werben. 
  
Auszeichnung für Bruder Werbung  
in Allensbach 
Mit dabei ist auch das Unternehmen Bruder 
Werbung aus Allensbach. Schon im vergan-
genen Jahr besuchten zwölf Schüler die 
Werkstatt am Bodensee und testen den Be-
ruf Schilder- und Lichtreklamehersteller. „Ich 
hatte erst Bedenken, ob ein Tag ausreicht, 
um die Vielfalt unseres Berufes kennenzuler-
nen“, sagt Geschäftsführer Laszlo Bruder, der 
den Betrieb vor einem Jahr von seinem Vater 
übernahm. Doch die Schüler waren begeis-
tert und bewerteten den Praktikumstag als 
sehr gut. So gab es für Bruder Werbung noch 
eine Auszeichnung als einer der Top 100 Un-
ternehmen bei der Praktikumswoche. 

„Die Jugendlichen hatten viel Spaß, waren 
sehr engagiert und konnten am Ende ein 
selbstgestaltetes Reklameschild mit nach 
Hause nehmen“, erzählt Bruder. „Das ist ein 
tolles Erfolgserlebnis – selbst etwas mit 
den Händen geschaffen zu haben.“ Die Ta-
gespraktikanten werden einem Mitarbeiter 
zugeteilt und begleiten ihn bei seiner Ar-
beit. So gibt es Einblicke in Blecharbeiten, 
Textildruck oder Folienwerbung. 
  
Unbekannte Berufe können  
in den Fokus rücken 
Für Laszlo Bruder ist die Teilnahme an der 
Praktikumswoche eine Chance seinen Beruf 
bekannter zu machen. „Viele wissen nicht, 
dass es unseren Beruf überhaupt gibt – 
auch, weil er an den Schulen kaum vorge-
stellt wird“, sagt er. Er glaubt, dass sich die 
Investition bezahlt macht und sich irgend-
wann eine Schülerin oder ein Schüler für 
den Beruf entscheidet und im besten Fall 
eine Ausbildung beginnt. 

Die Aktion läuft bundesweit und wird von 
Handwerkskammern, Industrie- und Han-
delskammer, der Bundesagentur für Arbeit 
und dem Land Baden-Württemberg un-
terstützt. Zahlreiche Unternehmen nutzen 
bereits die Möglichkeit, Jugendlichen einen 

Einblick in ihr tägliches Geschäft zu geben. 

Eine Anmeldung ist für Jugendliche und 
Unternehmen kostenlos unter www.prak-
tikumswochen-bw.de möglich. Bei der An-
meldung können Jugendliche ihr berufli-
ches Interessenfeld auswählen. Registrierte 
Unternehmen in der Umgebung bekom-
men dann eine Nachricht und können den 
Jugendlichen einen Praktikumsplatz für 
einen Tag ermöglichen. Die Teilnahme ist 
vom 30. Mai bis zum 23. Juni möglich. Au-
ßerdem wird es die Praktikumswoche auch 
in den Herbstferien geben (16. Oktober bis 
3. November). 
 
 
Frauenfilmfestival – 
Sondervorstellung  
Am Sonntag, den 07.05.2023 um 11:00 Uhr 
präsentiert das Frauenhaus Tuttlingen in Ko-
operation mit dem Scala Kino Tuttlingen im 
Rahmen einer Matinee den Film „Mutter“ im 
Genre Drama/Komödie. 

Acht Originalstimmen von Frauen beschrei-
ben ein vielschichtiges Bild von Mutter-
schaft, welche durch die Darstellung von 
Anke Engelke in einer inszenierten Figur zu-
sammengeführt werden.

Der Film widmet sich dem komplexen The-
ma Mutterschaft und erzählt von Freude 
und Zweifel, Macht und Ohnmacht, Wut 
und Liebe. Die Grundlage für das Projekt ist 
dokumentarischer Natur: Acht Frauen zwi-
schen 30 und 75 erzählen von ihrem Leben 
und Muttersein. Allen Frauen gemeinsam 
ist die Erkenntnis, dass Mutterschaft eine 
höchst ambivalente Erfahrung ist. Für die 
filmische Umsetzung werden die dokumen-
tarischen Aussagen optisch in einer fiktiven 
Figur, dargestellt von Anke Engelke, zusam-
mengeführt. Die Schauspielerin integriert 
die Berichte der Frauen in die lakonische 
Erzählung über das alltägliche Leben einer 
Frau und Mutter. 

Gestartet wird bereits um 10 Uhr mit einem 
Glas Sekt oder Orangensaft. Der Frauen-
hausverein Tuttlingen freut sich auf ihr Kom-
men. 

Ende
des redaktionellen Teils



26563

MARKISEN-AKTION
      gültig bis 31. Mai 2023

Die CDU Mühlheim-Stetten und die CDU im Kreis Tuttlingen 
laden alle Bürgerinnen und Bürger ein zum:

VORTRAG VON POLIZEIDIREKTOR JÜRGEN RENZ 
AM 5. MAI 2023  |  UM 19 UHR  |  IM GASTHAUS LAMM IN STETTEN

PD Renz berichtet über die neue Kriminalität und ihre Hintergründe

» Wenn Jürgen Renz spricht, dann ist das informativ wie eine  
Vorlesung und unterhaltsam wie eine Büttenrede! Ob Sie der CDU 

nahestehen oder nicht: Kommen Sie vorbei und diskutieren Sie mit! 
Wir freuen uns auf Sie! « (Prof. Dr. Steffen Tanneberger)

» Klimakleber «         » Reichsbürger «

» Verschwörungstheoretiker «

Ein Polizeidirektor spricht Klartext!

 
 Ordnung mit Stil, perfekt organisiert!

So ästhetisch lässt sich
ein Haushalt organisieren!

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
78567 Fridingen | Tel. 07463/9 73 33 
info@schreinerei-loehle.de 
www.schreinerei-loehle.de



GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 09.05.2023  &  Di., 06.06.2023
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Worndorf, Rath., 13.45 Uhr, Buchheim, Rath., 14.15 Uhr,  
Irndorf, Molke, 16.45
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unsere liebe Verstorbene

Elisabeth Schad
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.
Danke allen, die ihre Verbundenheit durch Wort,
Schrift und Trauerspenden zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an:

 - Herrn Pfarrer Klose 
 - Herrn Dr. Olpp und seinem Team
 - PaliativNetz Landkreis Tuttlingen
 - Pflegeteam Johann Stehle
 - Kirchenchor Kolbingen

Kolbingen, Im Namen aller Angehörigen
im April 2023 Irene, Gudrun und Ilona

www.primo-stockach.de



WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgende  
Gebiete Austräger (m/w/d):

Mahlstetten -  Bezirk 31 – Vertretung KW 23/2023
Ardweg, Birkenstr., Blumenstr., Gansbühlstr., Gartenstr., Griesstr., 

Hauptstr., Hintere Dorfstr., Kirchbühl, Kirchbühlstr., Lindenstr.,  
Lippachtalstr., Marienplatz, Rathausstr., Riegertsbühlstr., Rosenstr.

Neuhausen ob Eck -  Bezirk 46 – Vertretung  
KW 22 bis KW 23/2023

Tanninger Str., Carl-Benz-Str., Eckstr., Gehrenstr., Im Morgen,  
Meßkircher Str., Mittelstr., Rietweg, Schwandorfer Str.,  

Seestr., Sternstr., Südstr.

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.

Suche Garage, Schuppen oder Grundstück in Kolbingen
zum Kauf. Angebote oder Rückmeldung bitte unter 

E-Mail Adresse: JP_Kolbingen@web.de

Fabrik-Flohmarkt "DLZ"
am Samstag, 6.5.2023
Moltkestraße 56, Tuttlingen
von 9:00 - 16:00 Uhr
Maschinen, Werkzeuge, Regale usw.Maschinen, Werkzeuge, Regale usw.

EFH 78567 Fridingen a.d. Donau
IDYLLE PUR am Wald sonnig und ruhig mit schönem Garten + Fernblick, 
Sackgasse + Gar./Stpl. ca. 124/160 m² Wfl. + 35 m² Nfl. 433 m² SW-Grst. 

Angebaut und erneuert 1986. Sofort einziehen und sich wohlfühlen! 
nur € 295.000  •  Helga.frid@web.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 20!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 20 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund von Christi Himmelfahrt am Donnerstag, 18. Mai 2023  
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:
Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr
Anzeigenschluss Mittwoch    Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss  
Ihre Anzeige für KW 20 spätestens am Freitag, 12.05.2023  
im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de
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DABEI! 
Frauengemeinschaft Emmingen 

Am Samstag, den 17.06.2023
findet wieder unser Frauenausflug statt. 

Dieses Jahr geht es nach Rottenburg am Neckar. Lasst Euch überraschen.  
Weitere Informationen zum Ausflug und zur Anmeldung erhaltet Ihr  

in den kommenden Wochen. Bis dahin, bleibt alle gesund. 

Eure Frauengemeinschaft Emmingen

Happle & Messmer GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Radolfzeller Straße 25 | 78333 Stockach

Telefon 07771 9348-0 | Fax 07771 9348-44 | info@happle.eu

www.happle-messmer.mercedes-benz.de

Wir stellen ein.

Unser Team sucht Verstärkung.
Wir sind ein Inhaber-geführtes Unternehmen in der 
Kfz-Branche in Stockach. Für unseren zertifizierten  
Pkw- und Nfz-Servicebetrieb suchen wir zur  
Verstärkung ab sofort

KFZ-Mechatroniker PKW  m/w/d

KFZ-Mechatroniker PKW Karosserie  m/w/d

Haustechniker / Hausmeister 50 %  m/w/d

Unsere Ausbildungsstellen ab 01.09.2023:

KFZ-Mechatroniker PKW  m/w/d

KFZ-Mechatroniker LKW  m/w/d

KFZ-Mechatroniker System- und Hochvolttechnik  m/w/d

Wenn Sie gerne in einem starken Team arbeiten wollen, 
ein gutes Betriebsklima schätzen, dann senden Sie  
Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail an
d.schwarz@happle.eu. 
Bewerbung auch online möglich:

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen das sich auf die 
Bereiche Drehen und Fräsen spezialisiert hat. Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Fahrer (m/w/d)  auf Teilzeitbasis

Voraussetzungen:
-  Ihre Hauptaufgabe ist die Beförderung/Abholung  

von Waren für unsere Kunden
- gültige Fahrerlaubnis der Klasse B 
-  Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit und selbständige Arbeitsweise 
-  sicheres und sympathisches Auftreten

Gerne auch engagierte Rentner/innen. 

Weitere Informationen und die detaillierten Stellenbeschrei-
bungen finden Sie auf unserer Homepage:  
www.fritz-praezision.de 

Fühlen Sie sich angesprochen und haben Sie Lust mit uns was 
zu bewegen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen an 

Fritz Präzisionstechnik GmbH, Raiffeisenstr. 7, 88637 Buchheim 
oder per Mail an: bewerbungen@fritz-praezision.de   

GRUNDSTÜCK
TuT-Esslingen, ca. 3 Ar, mit sehr altem Haus aus Erbmasse 

günstig zu veräußern oder auch zu verschenken. 

Tel. 01520 - 889 42 35 ab 17.00 Uhr.







Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@fl ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5390,- €
incl. 100 kg Speichersteine




